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16. Sitzung am 28.02.2024, Schloss, Rittersaal 
 
Protokoll 
Beginn der Sitzung: 18:10 Uhr 
 
Teilnehmer/innen des Seniorenbeirates (SB) 
Feuerstein, Lucia  
Frank, Raimund 
Hadelko, Karin 
Heim, Edda 
Kölsch, Nicolas 
König, Karlheinz 
Link, Birgit 
Schneider, Jürgen 
Wagner, Manfred 
Ziegler, Reinhard 
Zuber, Helmuth 
 
Teilnehmer aus dem Gemeindevorstand:  
Burk, Gottlieb, 1. Beigeordneter  
Sprengel, Mario, vors. Mitglied der Gemeindevertretung 
 
Lucia Feuerstein begrüßt alle Teilnehmer und Gäste 
Hinweis: „Seniorenbeirat“ wird im laufenden Protokoll mit „SB“ abgekürzt. 
 
Gäste zu TOP 3: Vorstand Seniorenbeirat Wetteraukreis 
Beiratsvorsitzender Gerhard Weber, stellv. Beiratsvorsitzende Gaby Zimmer-Rüfer 
Beiratsmitglieder: Lutz Sierach, Helmut Richter, Günter Szceponek 
 
Verabschiedung des Beirats-Mitglieds Raimund Frank vor dem offiziellen Teil der Sitzung. 
Vorsitzende Feuerstein bedankt sich für die konstruktive und erfrischende Zusammenarbeit. 
 

 
 
TOP 1:  Protokoll der Sitzung vom 13.12.23 
Es gab keinen Einwand. Das Protokoll wurde allen Mitgliedern zugesandt, in den Ober-Mörler  
Nachrichten (OMN) veröffentlicht und ist somit genehmigt. 
 
TOP 2: Vorstellung Gemeindepflegerin 
Christina Knodt war bis 31.12.23 Dorfkümmerin und hat zum 01.01.24 die Stelle als Gemeindepfle-
gerin angetreten. Diese Stelle wird durch das Förderprogramm des Hessischen Ministeriums für So-
ziales und Integration gefördert. Es gilt aktuell eine Befristung auf 3 Jahre, diese kann verlängert wer-
den. Sie berichtet über ihre Arbeit, in der sie die Betonung auf die soziale Tätigkeit legt. 
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Sie ist ansprechbar für alle Bürgerinnen und Bürger, die um Hilfe ersuchen. Hilfe in Bezug auf Fra-
gen zur Pflege, Mobilität, Gesundheit, Ernährung, Geldsorgen oder Lebenskrise. Sie unterstützt Hil-
fesuchende, auch beim Ausfüllen von Anträgen. Sie steht in regelmäßigem Kontakt mit allen für sie 
relevanten Einrichtungen, z.B. Pflegestützpunkt Wetteraukreis und auch mit unserem Seniorenbeirat. 
In Kürze wird ihr neuer Flyer als Beileger in den Ober-Mörler Nachrichten verteilt. Enthalten sind alle 
wichtigen Informationen zu Leistungsspektrum und Kontaktdaten. Diese Info soll auch in der Butzba-
cher Zeitung erscheinen. 
Etabliert hat sich ihre Freitags-Nachmittags-Gruppe. Bürgerinnen und Bürger mit Gangunsicherheit, 
oder Wunsch nach Gesellschaft, können gern dazu kommen. Inhalt ist der gemeinsame Spaziergang 
im Park, Boule spielen und abschließend Kaffee trinken im Schlossgeist. 
Frau Knodt hat noch jede Menge Ideen, die sie gerne umsetzen möchte, z.B. eine Angehörigen-
Sprechstunde für Pflegende, oder eine Walking-Gruppe zu eröffnen für all diejenigen, die noch keine 
Gruppe gefunden haben. Die mögliche Betreuung von Eltern mit gehandicapten Kindern liegt ihr 
auch am Herzen. 
Frau Knodt ist telef. erreichbar unter Mobil-Nr. 0175 6836152. 
Ihre Sprechzeit im Rathaus/Schloss ist jeden Mittwoch von 14:30 - 16:30 Uhr. 
Alle Gespräche werden absolut vertraulich behandelt. 
Es ist in Klärung, ob auch eine Sprechstunde in Langenhain/Ziegenberg angeboten werden kann. 
 
TOP 3: Vorstand Seniorenbeirat Wetteraukreis 
„Der Seniorenbeirat (SB) Wetteraukreis wurde im Juli 22 neu gewählt und besteht aus ca. 30 Mitglie-
dern, die sich um vielfältige Aufgabenbereiche kümmern“, erläutert der Vorsitzende Gerhard Weber. 
Im Fokus stehen Themen wie Mobilität, Sicherheit, Barrierefreiheit, altersgerechtes Wohnen, medizi-
nische Versorgung und soziale Angebote. Einige entsprechende Arbeitskreise (AK) werden von drei 
anwesenden Mitgliedern geleitet. Lutz Sierach AK Wohnen, Helmut Richter AK Sicherheit und Ver-
kehr und Günter Szceponek AK Soziales und Gesundheit. Alle drei berichten von Ihren Tätigkeiten. 
Übrigens ist unsere Edda Heim ein sehr aktives Mitglied im AK Sicherheit und Verkehr und hilft bei 
fast allen Messen als Sicherheitsberaterin für Seniorinnen und Senioren in der Standbetreuung. 
Unser Mitglied Helmuth Zuber arbeitet sehr aktiv im AK Sicherheit und Verkehr mit. 
Die Teilnahme an der Sitzung zielte darauf ab, zu erfahren, wie örtliche Seniorenbeiräte arbeiten. 
So will man 9 Seniorenbeiräte im Wetteraukreis dieses Jahr besuchen, um zu erfahren, wo es weite-
ren Handlungsbedarf gibt, bzw. soll der regelmäßige Austausch gefördert werden. 
Die Hoffnung auf kommunaler Ebene von Konzepten des Kreises zu profitieren, hat sich (noch) nicht 
erfüllt. Allerdings profitieren die Wetterauer zumindest insgesamt von den übergelagerten Ergebnis-
sen des SB Wetteraukreis. 
Interessiert war man auch an den Erläuterungen der Gemeindepflegerin, denn diese Funktion soll 
möglichst in allen 25 Städten und Gemeinden des Kreises etabliert werden. 
Unsere Anregung war noch, sich mit dem Thema „Schaffung von Tagespflegeplätzen“ zu beschäfti-
gen, denn Tagespflege fehlt überall, wird aktuell bei uns nur in Butzbach und Bad Nauheim angebo-
ten. Nach dem gegenseitigen Kennenlernen steht nun einem regelmäßigen, direkten Austausch 
nichts mehr im Weg. 
 
TOP 4: Angebote für Senioren  
Planung 2024: 
- Vortrag  zu 1-2 Selbsthilfegruppen (Inhalt noch nicht final) 
- weitere Veranstaltung mit Lisa Marie Nacke (Sommer) 
- Veranstaltung zu Social Media (z.B. Instagram und Whatsapp) 
- ein Vortrag der Johanniter – Hilfe bei Schlaganfall 
- Sommergrillen  
Wünsche von Seniorinnen/Senioren 
- Strom sparen im Haushalt  
- Gebäudesanierung / Energieberatung LEA Hessen 
 
Im Fokus des SB liegt noch Gymnastik für weniger mobile Seniorinnen/Senioren oder auch das auf-

tel:01756836152
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leben lassen einer Tanzstunde. Das sind jedoch Themen, die einer längeren Vorbereitung und Per-
sonal bedürfen und ohne Mithilfe des Turnvereins, der AWO, der Landfrauen oder des Boni-Teams 
um Edith Heil nicht umgesetzt werden können. Wir arbeiten daran. 
 
TOP 5: Boule-Bahn, Aktivitäten, Gestaltung 
Gespielt wird immer Dienstag 10 Uhr bei schönem Wetter (kein Regen, mindestens 8 Grad Plus). 
Es wurde inzwischen ein Hinweisschild zu Nutzungsbedingungen aufgestellt. Ein weiteres Schild 
(Aushang Spielzeiten/Reservierungen) wird noch angebracht. 
Es wurde eine Rampe für Rollstuhlfahrer installiert, der Bereich im Auslauf wird im Frühjahr gepflas-
tert/geteert, damit man sauber abfahren kann. Handlauf wird auch im Frühjahr montiert. 
Die Boule-Bahn in Langenhain/Ziegenberg kann auch bald genutzt werden, Infos in Kürze. 

TOP 6: Ortsbild – Hinweise aus der Bevölkerung und Sachstand 
Großer Aufreger sind immer noch die Glascontainer an der Usatalhalle. 
Leider haben es die Beschwerden der Bürgerinnen und Bürger wohl nicht ins Rathaus geschafft. Der 
SB wird mindestens täglich auf die bescheidene Situation angesprochen und hat dies auch bereits 
mehrmals in Protokollen niedergeschrieben. Der Platz ist schlecht begehbar und vor allem sehr 
schlecht erreichbar für Personen, die nicht oder wenig mobil sind. Wenn es wieder innerörtliche 
Plätze für Glascontainer geben soll, teilen Sie dies bitte auch der Verwaltung /Rathaus mit. 
 
Die Gartenfreunde sind aktiv und bepflanzen viele Orte in der Gemeinde. Das ist erkennbar an den 
aufgestellten Schildern mit den Vornamen der Person, die sich darum kümmert. Hierzu eine sehr 
große Bitte an alle Hundehalter, diese bepflanzten Areale nicht durch die Hunde beschmutzen zu 
lassen. Vielen Dank. 

TOP 7: Verschiedenes 
- neue Broschüre Seniorenwegweiser Wetterau liegt im Bürgerbüro aus 
- Seniorenresidenz Sachstand – Spatenstich ist erfolgt, Bauzeit ca. 2 -2,5 Jahre 
- Überarbeitung Homepage im Bereich Senioren soll erfolgen; Flyer Seniorenbeirat,  
  sowie Einladungen und Niederschriften der Sitzungen sind dort abgelegt.  
- Eine Sitzung des Seniorenbeirates soll in Langenhain-Ziegenberg stattfinden 
- Selbsthilfe-MEILE des Wetteraukreises 06.07.2024 von 10-15 Uhr in Bad Nauheim 
  Es werden sich wieder zahlreiche Selbsthilfegruppen  (SHG) präsentieren. 
  Eine Übersicht aller SHG liegt im Bürgerbüro aus oder online unter  
  www.wetteraukreis.de/selbsthilfe/selbsthilfegruppen 
  Aktuell ist eine SHG zum Thema „Narzisstischer Missbrauch“ in Ober-Mörlen/Langenhain in  
  Gründung. 
- Neu: Mobiler Änderungs-Service für Personen, die das Haus nicht verlassen können: 
  Nach Absprache kommt die Nähmaschine auch zu Ihnen nach Hause. 
  Kontakt: Silvia Scheibel, Hüftersheimer Str., Tel: 06002-5962 oder 0151-20048825 

Ende der Sitzung:   20.04 Uhr 

Der nächste Sitzungstermin wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

Nehmen Sie gern Kontakt mit uns auf unter E-Mail:  seniorenbeirat@ober-moerlen.de 

Vorsitzende des Seniorenbeirates:                   Protokollführung:           

   
 
 
Lucia Feuerstein                                              Edda Heim  

https://wetteraukreis.de/selbsthilfe/aktuelles/selbsthilfe-meile
http://www.wetteraukreis.de/selbsthilfe/selbsthilfegruppen
https://wetteraukreis.de/selbsthilfe/selbsthilfegruppen/narzissmus

